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Das Leben eines Pinsels

Dieses erste Säuglingsbild Ei wie war die Jugend herrlich, Aber eben alles endet,
zeigt: man war ein Knabe wild. ohne Zwang und unbeschwerlich! Man wird viel zu viel verwendet

Also daß man zeitig altet Schließlich muß man Lauge streichen,
und den Rest der Haare spaltet. Und das ist das Todeszeichen

Das bibelfeste Departement
Als Bundesrat Stampfli seinen Rücktritt

nahm, lieh er in üblicher Weise
seinen engern Mitarbeitern durch das
Generalsekretariat seine Photographie
zustellen. Da man im Zweifel sein konnte,

ob das Bild gut war, empfahl er dem
Generalsekretär, dem Begleitschreiben
folgende Worte, die bekanntlich der
Heiland nach seiner Auferstehung
seinen etwas verdutzten Jüngern zugerufen

hat: «Entsetzet Euch nicht, Ich bin's
selber» beizufügen.

Worauf der bibelkundige Generalsekretär

Dr. P. seinem ehemaligen Chef
schrieb, was ihn anbelange, möge er
beruhigt sein, er werde ihn nicht, wie
Petrus seinen Herrn, mit den Worten
verleugnen: «Ich kenne den Menschen
nicht.»
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